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EIN GUTES
 ZEICHEN. 

Feuer und Flamme für Prävention: 
Konsequente Lösungen 
für efektiven Brandschutz. 
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Unternehmerpflicht Brandschutz: Wissen, was zu tun ist. 

Schätzen Sie die Brandgefährdung in ihrem Unternehmen richtig ein? 
Überprüfen Sie kurz Ihr Risikobewusstsein: Brände gefährden nicht 
nur Menschenleben, sondern auch die Existenzgrundlage von Unter-
nehmen. In fast allen Fällen sind Unachtsamkeit, unsachgemäße 
Bauarbeiten oder veraltete Brandschutzmaßnahmen die Ursache für 
Feuer. Zeitgemäße Konzepte helfen, ihre Entstehung und Ausbreitung 
zu verhindern und die Auswirkungen von Feuer und Rauch einzu-
schränken. Verzichten Sie daher in diesem Punkt nicht auf qualifizierte 
Expertise. Die Vollmergruppe unterstützt Sie dabei mit professionell 
ausgebildeten Brandschutzbeauftragten, Sachkundigen und 
Sachverständigen. 

Sicherheit ist planbar – gehen Sie kein Risiko ein 

Kommen im Brandfall Menschen zu Schaden oder gar zu Tode, haftet 
der Unternehmer persönlich, falls ihm fahrlässiges Verhalten oder 
mangelnde Aufsichtspflicht nachgewiesen werden können. 
Vorbeugender Brandschutz ist daher das oberste Gebot eines 
Unternehmens. Wer Brände verhindert, im Ernstfall Feuer- und 
Rauchausbreitung vermeidet und sichere Flucht- und Rettungswege 
schaft, schützt das Leben von Mitarbeitern und sichert die Werte 
des Unternehmens. 

Das sagt der Gesetzgeber 

„Der Arbeitgeber ist verpflichtet, die erforderlichen Maßnahmen des 
Arbeitsschutzes unter Berücksichtigung der Umstände zu trefen, die 

Sicherheit und Gesundheit der Beschäftigten bei der Arbeit beein-
flussen.“ (ArbSchG, Abs. 2, §3) 

So arbeiten wir für Sie 

„Wir helfen Ihnen bei der perfekten Brandschutzlösung, die die 
Einhaltung aller aktuellen Vorschriften beinhaltet. Seit 1946 steht die 
Vollmergruppe für Kompetenz im Sicherheitsbereich. Nutzen Sie 
unsere Erfahrung und efzienten Präventionskonzepte aus einer 
Hand – nur passgenaue Brandschutzlösungen machen Ihr Unter-
nehmen zu einem sicheren Arbeitgeber.“ 
(Wulf Statz, Geschäftsführer Vollmer Brandschutzservice) 
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Expertise – Kontrolle – Schutz: 

Steigerung der täglichen Sicherheit 

Sinnvoller Brandschutz beginnt nicht erst bei der Brandbekämpfung: 

Der vorbeugende Brandschutz verhindert die Entstehung eines 

Feuers und erschwert seine Ausbreitung im Ernstfall. 

Wir kümmern uns für Sie um die drei entscheidenden Teilbereiche:  

Anlagetechnischer Brandschutz 
vorhandene Anlagen, Geräte und Einbauten, d.h.: 

• tragbare und fahrbare Feuerlöschgeräte 

• Hydranten und Steigleitungen 

• Feststellanlagen, Brandschutztüren und -tore 

• NRA- und RWA-Anlagen 

• Sprinklertechnik und Löschanlagen 

Baulicher Brandschutz 
eingesetzte Materialien und Baumaßnahmen, d.h.: 

• Brandschottsysteme nach DIN 4102 

• Feuerschutzabschlüsse, Brand- und Rauchschutztüren, -tore und 

-klappen 

Organisatorischer Brandschutz 
betriebliche Maßnahmen zur Vermeidung, frühzeitigen Entdeckung 

oder efektiven Bekämpfung eines Brandes, d.h.: 

•  Brandschutzordnungen, Flucht- und Rettungspläne, Feuerwehrpläne, 

 Feuerwehrlaufkarten, Alarmpläne, Sicherheitskennzeichnungen 

•  Gefährdungsbeurteilung Brandschutz nach ASR A2.2 

•  Beratung, Betreuung und Unterstützung durch Brandschutz-

beauftragte 

•  Prüfungen durch Sachverständige 

•  Brandschutzunterweisungen und Ausbildung von Brandschutzhelfern 
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Dem Ernstfall zuvorkommen 

Die Vorschriften zum präventiven Brandschutz sind umfangreich. 
Gerade für Unternehmen mit großen Industrieanlagen gelten fest-
gelegte Auflagen. Aber auch kleine Unternehmen müssen sich an 
Vorgaben halten. 

„Anlagen sind so anzuordnen, zu errichten, zu ändern und instand 
zu halten, dass die öfentliche Sicherheit und Ordnung, insbesondere 
Leben, Gesundheit und die natürlichen Lebensgrundlagen, nicht 
gefährdet werden.“ 

Das Zitat aus der Musterbauordnung (MBO) verdeutlicht, dass 
gerade der anlagentechnische Brandschutz für alle Unternehmens-
formen eine große Relevanz hat – für die Fabrik ebenso wie für den 
Einzelhandel oder die Arztpraxis. 

Im Fokus steht vor allem ein Ziel: die frühzeitige Branderkennung, 
Brandmeldung, eine efektive Bekämpfung des Entstehungsbrandes 
und die Verhinderung der Brand- und Rauchausbreitung. Dazu 
stehen Feuerlöscher, Hydranten, Rauch- und Wärmeabzugsanlagen, 
Feststellanlagen und Brand- und Rauchschutztüren zur Verfügung. 
Doch nur die regelmäßige Wartung und Instandhaltung der brand-
schutztechnischen Einrichtungen garantiert höchstmögliche 
Sicherheit für Ihr Unternehmen. 

Regelmäßig zum Check: So machen Sie’s richtig 

Als Arbeitgeber sind Sie verpflichtet, Ihre Einrichtungen zum Brand-
schutz ordnungsgemäß prüfen zu lassen. Hierbei gelten bestimmte 
Intervalle, die gesetzlich vorgeschrieben sind. Einzelheiten zum 
Brandschutz und zu Wartungszyklen finden Sie im Bau- und Arbeits-

recht, in Vorschriften der Berufsgenossenschaften, in den DIN- 
Normen, VdS-Vorschriften und auch in den Wartungsvorschriften 
der Hersteller. 

Vorgeschriebene Wartungszyklen: 
•  Rauchabzüge (RWA-Anlagen): mindestens jährlich 
• Wandhydranten: mindestens jährlich 
• Brandschutztüren: mindestens jährlich 
• Feststellanlagen: mindestens jährlich 
•  Feuerlöscher: mindestens alle 2 Jahre 

Sprechen Sie uns an. Wir haben die Wartungsintervalle Ihrer brand-
schutztechnischen Einrichtungen im Blick und kümmern uns um die 
Instandhaltung. 
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Das Fundament 

Grundlage aller Brandschutzmaßnahmen sind die bei der Errichtung 

eines Gebäudes umgesetzten baulichen Vorkehrungen. Bauliche 

Maßnahmen sind somit ein wesentlicher Bestandteil des vorbeugen-

den Brandschutzes. 

So werden z.B. Brandwände gebaut, die einem Feuer für eine 

gewisse Zeit standhalten. In Türen und Durchbrüchen innerhalb 

dieser Wände dürfen ausschließlich zertifzierte Bauteile und 

Materialien verbaut werden, die die gleichen brandschutztechnischen 

Anforderungen erfüllen. 

Sprechen Sie uns an. Wir unterstützen Sie bei der Umsetzung 

baulicher Maßnahmen und fnden auch bei komplexen Situationen 

die passende Lösung. 

Bildquelle: ZAPP-ZIMMERMANN GmbH 

Bildquelle: ZAPP-ZIMMERMANN GmbH 
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Guter Plan: Prävention statt Löschaktion 

Machen Sie es sich einfach und vor allem sicher: alle baulichen und 

anlagentechnischen Maßnahmen sollten in einem organisatorischen 

Konzept zusammenfießen. Unsere Brandschutz-Fachkräfte erstellen 

mit Ihnen das zu Ihrem Unternehmen passende Gesamtkonzept. Nur 

wenn alle Maßnahmen aufeinander abgestimmt und die Mitarbeiter 

geschult sind, ist der vorbeugende Brandschutz ausreichend. 

Wir erarbeiten oder überprüfen für Sie Alarmpläne, Flucht- und 

Rettungspläne, Feuerwehrpläne und -laufkarten, Brandschutzord-

nungen und Gefährdungsbeurteilungen im Brandschutz. Darüber 

hinaus unterstützen Sie unsere Brandschutzbeauftragte, Sachver-

ständige und Brandschutz-Fachkräfte bei Ihren Brandschutzvorhaben. 

Sichern Sie Ihr Unternehmen präventiv. Denn wenn die Feuerwehr 

erst mal ausrückt, sind Kollateralschäden und ein hoher Kosten-

aufwand unvermeidlich. 

Mitarbeiter im Fokus: Auf den Ernstfall vorbereitet 

Wir sensibilisieren Ihre Mitarbeiter für Brandschutzthemen und 

schulen sie für den Ernstfall. Denn nur wer das richtige Verhalten im 

Brandfall theoretisch beherrscht, kann es auch praktisch anwenden. 

Daher gehören regelmäßige Unterweisungen ebenso zu unserem 

Angebot wie die Ausbildung von Brandschutzhelfern. 

Gerade im Ernstfall darf es keine Berührungsängste mit Feuerlöscher 

& Co. geben. Sie als Arbeitgeber tragen die Verantwortung für die 

Sicherheit. Sprechen Sie uns an. Wir kümmern uns um die Brand-

schutzunterweisungen vor Ort und machen aus Ihren Brandschutz-

helfern kompetente Partner im Ernstfall. 
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Im Überblick: Ihr Nutzen 

Schutz Ihrer Mitarbeiter und Sachwerte durch gezielte 
Präventiv-Maßnahmen 

bestmögliche Vorbereitung auf einen Brandfall 

Sensibilisierung Ihrer Mitarbeiter zum Thema Brandschutz 

geringer Investitionsaufwand gegenüber hohen Kosten 
im Brandfall 

Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften und Fristen 

Sicherheit der Funktionstüchtigkeit im Ernstfall 

Erreichbarkeit [24/7] 

Terminverfolgung fälliger Wartungsintervalle 

Synergien durch kombinierte Wartungen 

unabhängig legitimierte Sachkundige auf dem neuesten Stand 

Qualitätssicherung durch transparente Dokumentation der 
Dienstleistung mittels digitaler Prüfprotokolle 

fachgerechte Entsorgung gemäß ökologischer Grundsätze und 
gesetzlicher Vorgaben 

geringe Ausfallzeiten durch Inhouse-Maßnahmen bei Ihnen 

alle brandschutztechnischen Dienstleistungen aus einer Hand 

Umfassender Brandschutz 

Unser anlagentechnischer, baulicher und organisatorischer Brand-
schutz fasst alle Präventionsmaßnahmen zusammen und rüstet 
Sie und Ihre Mitarbeiter für den hofentlich nie eintretenden Ernstfall. 
Der umfassende Brandschutz eines Unternehmens gehört in 
professionelle Hände. 

Wir haben uns spezialisiert für Sie – vertrauen Sie auf unsere 
Beratung. Ihr direkter Kontakt zu unserem Brandschutzteam: 

Vollmer Brandschutzservice GmbH & Co. KG 
Neckarstraße 22-24 
45478 Mülheim an der Ruhr 
Tel. 0208 588 57 - 321 
Fax 0208 588 57 - 427 
brandschutz@vollmergruppe.de 
www.vollmergruppe.de 

www.vollmergruppe.de
mailto:brandschutz@vollmergruppe.de


Neckarstraße 22-24 

45478 Mülheim an der Ruhr 

Tel. 0208 588 577 

Fax 0208 588 57-460 

info@vollmergruppe.de 
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